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Unser Beitrag zur sicheren Stromversorgung

Kleiner Einblick in den Grimseldialog

Relevante Projekte für die Verankerung der Energiewende

Das erwartet Sie heute Abend

Einige Fakten über die KWO

Konzessionsende 2042



195 Millionen m³ 
Speicherkapazität

8 Speicherseen
800 Mio. m3 Zufluss

1'317 Megawatt
installierte Leistung

13 Kraftwerke im Wasserschloss der Schweiz

2'300 GWh
Jahresproduktion

Vollzeitstellen 305
Insgesamt  434

Zweitgrösste Wasserkraftproduzentin der Schweiz

Quelle: KWO



Die Aktionäre der KWO

BKW Energie AG, 1/2 

Energie Wasser Bern, 1/6 

Industrielle Werke Basel, 1/6 

Elektrizitätswerk Zürich, 1/6

Quelle: KWO



Quelle: KWO
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KWO-Anlagenschema im Längsschnitt

13 Kraftwerke
8 Speicherseen
130 km wasserführende und
30 km befahrbare StollenQuelle: KWO



«Grimsel-Dialog» 

Wieso haben wir den «Grimsel-Dialog» initiiert, wer war dabei 
und was hat dies mit der Konzession Trift zu tun?



Langwieriger Bewilligungsprozess Vergrösserung Grimselsee

Quelle: KWO



2023

Beschwerde

20232023

Langer Bewilligungsprozess Projekt Trift

2017

2023

2013

2026

Einreichung Konzessionsgesuch

Start Partizipation 
Umweltverbände

2020

Bundesgerichtsentscheid: 
Festsetzung im Richtplan

Sistierung Gesuch

Festsetzung im Richtplan

Konzessionsbeschluss 
Grosser Rat

bisher 12 Jahre

Start Partizipation mit Bevölkerung von 
Gadmen und der Gemeinde



Wer war am «Grimsel-Dialog» dabei? 
− Kraftwerke Oberhasli AG (Initiantin)

− Standortgemeinden Innertkirchen und Guttannen 

− Kanton Bern, Amt für Wasser und Abfall (AWA) und Amt für Landwirtschaft & Natur (LANAT)



Definition Ersatz- und Ausgleichsmassnahmen 
«Grimsel-Dialog» in zwei Etappen 

Start «Grimsel-Dialog»

Projekt Vergrösserung Grimselsee

Verabschiedung 
Massnahmen Strang 1

Projekte Vergrösserung 
Grimselsee und Trift

Verabschiedung 
Massnahmen Strang 2

Ökologische Ersatz- und Ausgleichsmassnahmen

Festlegung Restwassermengen mit Schutz- und 
Nutzungsplanung sowie Festlegung 
Ersatzmassnahmen nach Natur- und 
Heimatschutzgesetz

Zusätzliche Ausgleichsmassnahmen zum Schutz von 
Biodiversität und Landschaft
Definition und Aushandlung zusätzliche 
Ausgleichsmassnahmen 
 Basis Runder Tisch Wasserkraft

30.05.2023 31.03.2024 16.09.2025



Aufteilung der Massnahmen nach Projekten

Vergrösserung Grimselsee

• Rückbau von zwei Kleinwasser-
kraftwerken an der Emme

• Bau- und Nutzungsbeschränkungen 
GVF Bächli- und Grubengletscher

• Entwicklung Artenreiche Wiesen
• Stiftung für die Projektrealisierung

• Gewässernutzungsverzichte*

Neubau Speichersee und KW Trift

• Rückbau Simmewehr

• Bau- und Nutzungsbeschränkungen 
Gletschervorfelder Steingletscher

• Stiftung für die Projektrealisierung

• Gewässernutzungsverzichte*

* Wurden nicht am Grimsel-Dialog verhandelt.



Massnahme Simmewehr 

Ökologische Sanierung gemäss
Gewässerschutzgesetz bis 2030

- Wanderhindernis für Fische

- Eingabe 2022 Variante
Rückbau beim BAFU



Massnahme Simmewehr
Ökologisches Potenzial

6.4 km lange freie Fliessstrecke

- Potenzielle Laichplätze für Seeforellen

- Gutes Jungfischhabitat für Seeforellen



Terminplan und Meilensteine Rückbau Simmenwehr



Gletschervorfeld Stein und herrenloses Land

Wird das Gebiet am Steingletscher zur «Sperrzone» und wer ist 
für das herrenlose Land zuständig? 



Blick auf das Gletschervorfeld Stein



Neuregelung Nutzungen und Infrastrukturen Gletschervorfeld 
Stein

Alpincenter Sustenpass Grundstück KWO

Herrenloses Land 
 Kanton trägt sich 
als Eigentümer 
des Landes in das 
Grundbuch ein.



Ausgestaltung Dienstbarkeiten, 
Regelungen Bau- und Nutzungsverzichte 
Die detaillierte, inhaltliche Ausgestaltung der Dienstbarkeiten wurden in einer 
Arbeitsgruppe mit Vertretern vom Kanton, Umweltverbänden, KWO und den 
Gemeinden Innertkirchen und Guttannen gemacht. 

− Die heutigen Nutzungen wie Alpwirtschaft, Alpin Center Sustenpass, alpiner und 
sanfter Tourismus, bewirtschaftete Parkplätze, Wanderwege bleiben 
uneingeschränkt möglich. Die Tierberglihütte kann ihre Kapazitäten mit einem 
Anbau erweitern und Wanderwege können verlegt werden, sofern dies nötig wird. 

− Zusätzliche Energie-Produktionsanlagen, Skilifte, Bau von Strassen sind nicht 
mehr möglich. Dies wäre aber auch mit der heutigen Gesetzgebung 
nicht möglich. 



Eine sichere Stromversorgung ist nicht mehr selbstverständlich

Unser Beitrag zur sicheren 
Stromversorgung



Bei Netzinstabilitäten stellen Speicher-kraftwerke 
sofort Leistung und Energie zur Verfügung

Mit dem Zubau erneuerbarer Erzeugung wird die Stromproduktion 
europaweit immer

mehr vom Wetter abhängig



Erneuerbare Produktion ist vom Wetter abhängig

Produktion in Deutschland im Januar 2017 Installierte Leistung in Deutschland 2017

Geringe Produktion
erneuerbare 
Erzeugung

+30% höhere installierte erneuerbare Erzeugung



Rückbau steuerbare Produktion in Europa: Bsp. Deutschland

Produktionslücke



Das tägliche Produktionsprofil ändert sich
Typischer Sommer-Tagesfahrplan 2024: «geben und nehmen»

Quelle: KWO
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Das tägliche Produktionsprofil ändert sich
Winter-Tagefahrplan: kaltes Wetter, wenig Sonne und Wind

Quelle: KWO



Beitrag der KWO für die Netzstabilisierung
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KWO leistet wichtigen Beitrag für die Netzstabilität 
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KWO ist zuständig für den Netzaufbau von Schweiz-Mitte
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Netzstabilität
Wenn Verbrauch und Produktion nicht mehr im Gleichgewicht sind

50.065 Hz

50.000 Hz
49.935 Hz

Primärregelleistung PRL Sekundärregelleistung PRL Tertiärregelleistung PRL

Kraftwerksausfall: Die Produktion ist tiefer als der Verbrauch. 
Die Netzfrequenz fällt unter 50 Hz

PRL: "Die rotierende Welle" dämpft den Frequenzeinbruch und alle
Generatoren regeln sekundenschnell und automatisch

SRL: Wird durch den Netzbetreiber automatisch aktiviert. 
Bestimmte Maschinen, welche bereits am Netz sind, erhöhen ihre Produktion.

TRL: Wird durch den Operateur aktiviert
Einzelne Kraftwerke werden eingeschaltet



17.06.2024: Markanter Abruf von stehender Reserve

Quelle: KWO
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Ursache: Eine Abweichung der prognostizierten PV-Erzeugung

Quelle: Bearbeitung durch Zentrale Netzleitstelle 
KWO



Abweichungen Produktion/Verbrauch im Netz nehmen zu

Quelle: Swissgrid



Quelle: Swissgrid



34 17. September 2025 | Jörg Spicker | 100 Jahre KWO | Öffentlich
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497

2014 2024

164

2441

2014 2024

Eingriffe Phasenschieber
(Rund 15-mal mehr Eingriffe)

Topologische Massnahmen
(Rund 6-mal mehr Massnahmen)

Verletzungen n-1 > 120%
(Rund 27-mal mehr Verletzungen)

495

2919

2014 2024

75
2045

2014 2024

Aktivierung MEAS
(Rund 7-mal mehr Aktivierungen)

2
15

2014 2024

10060
31131

2014 2024

Das Stromsystem stösst zunehmend an seine Grenzen
Steigende Anzahl Systemstörungen, häufigere Blackouts, steigende Kosten



Bei Netzinstabilitäten stellen Speicherkraftwerke 
sofort Leistung und Energie zur Verfügung



Höhere Anforderungen, schneller Lastwechsel, mehr Start/Stopps 
verursachen höheren Verschleiss an unseren 50-jährigen Maschinen

PSW Grimsel 2
Ursprünglich 700 – 900 Start/Stopp Zyklen 
2023 waren es 3'286 Start/Stopp Zyklen

Quelle: KWO



Was können wir tun?



Sanieren/erneuern älterer Maschinen in unserem System



Eins zu eins Maschinenersatz in den ältesten Kraftwerken



Weltrekord an der Grimsel.
Im Kraftwerk Grimsel 2 wurde der mit 100 MW bis 
heute leistungsstärkste Frequenzumrichter für eine
hydraulische Pumpe in Betrieb genommen

Zubau von einem Frequenzumrichter an eine 30-jährige Pumpe
Von einer fixen auf eine variable Drehzahl

Quelle: KWO



Projekt hochflexibles
Pumpspeicherwerk Grimsel 4

Baustart 4. Juni 2026





Kraftwerkszentrale
̵ 2 reversible Pumpturbinen mit 

Vollumrichter gesteuert

̵ Kapazität: je 35 m3/s

̵ Leistung: je 84 MW

̵ Zentrale: 76 x 24 x 42 Meter

̵ Regelbereich: – 100 bis + 100 %

̵ Umschaltzeiten Volllast: 60 Sec.

Pumpturbinen

Frequenzumrichter

Trafos

Absperrorgane

Bauzeit 6 Jahre und Investitionssumme CHF 300 Mio.
Übersicht Maschinenkaverne



Speichersee + Kraftwerk Trift

215 GWh Winterenergie
85 Mio. m3 Inhalt

Vergrösserung Grimselsee

240 GWh Winterenergie
75 Mio. m3 zusätzlicher Inhalt

Vergrösserung Oberaarsee

65 GWh Winterenergie
16 Mio. m3 zusätzlicher Inhalt

KWO – Speicherprojekte im Runden-Tisch-Paket

Quelle: KWO



KWO 2042: Konzessionsende & Neuordnung Wasserkraft



Rechtsfolgen des Ablaufs der Konzessionsdauer

Wiedererlangung der 
Hoheit über die 

Wasserkräfte durch den 
Kanton

1
Heimfallrecht des 
Kantons an den 

Wasserkraftanlagen

Uneingeschränkte 
Anwendbarkeit der 

Restwasservorschriften

2 3



Handlungsoptionen des Kantons Bern 

Konzessionserneuerung

Ja Nein

Konzessionserneuerung ohne Ausübung des 
Heimfallrechts und ohne Geltendmachung einer 
Heimfallverzichtsentschädigung.

Konzessionserneuerung ohne Ausübung des 
Heimfallrechts, aber mit Geltendmachung einer 
Heimfallverzichtsentschädigung

Ausübung des Heimfallrechts und Weiterbetrieb der 
Kraftwerksanlagen in Eigenregie (Selbstnutzung).

Ausübung des Heimfallrechts, Konzessionserteilung 
an eine neue Betreiber-gesellschaft

Stilllegung der Kraftwerksanlagen (Aufgabe der 
Wasserkraftnutzung).



Prozess Konzessionserneuerung KWO

Beteiligte festlegen
− Seitens Behörden
− Seitens KWO

Prozess definieren
− Phasen / Schritte
− Meilensteine
− Stakeholder / Begleitgruppe

Initiierung
− KWO bekundet Interesse an 

Konzessionserneuerung
− Gemeinsames Definieren des 

Prozesses

Festlegung Methodik
− Untersuchungsumfang
− Bewertungen
− Ebenen Begleitgruppe 

festlegen

Untersuchungen / Berichte

Aushandeln Konzessions-
bedingungen

Ziel: Fertigstellung 
Gesuchsunterlagen

Phase 1 Phase 4Phase 2

Ebenen Begleitgruppe
− Politik, NGO, Ämter
− Wer entscheidet was

Umfang und Methoden
− Festlegen 

Untersuchungsumfang und 
ökol. Bewertungsmethoden

− Was kann von bisherigen 
Konzessionserweiterungen 
übernommen werden

Phase 3

Untersuchungen / Berichte
− Felduntersuchungen
− Voruntersuchung
− UVP I

Aushandeln Konzessions-
bedingungen
− Heimfallsverzichtsentschädigu

ng
− Weitere Bedingungen

Eingabe Konzessionsgesuchs-
unterlagen und Verfahren

Konzessionsverfahren
− Mitberichte Fachabteilungen
− Anhörung Bundesämter
− Einsprachen
− Verhandlungen

6 – 12  Monate 1 – 2  Jahre 4 – 6  Jahre 4 – 6 Jahre
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